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Abschlussbericht der Schreibwerkstatt „Sprachbastelkurs“ 
 
vom 22. bis 24. November 2006 in der Talente-Akademie Schloss Traunsee 
 
 
 
Die Schreibwerkstatt „Sprachbastelkurs“ unter Leitung der Referenten Erika Racher und 
Andreas Kurz verlief zur allseitigen Zufriedenheit.  
 
Nachdem wir aus den zahlreichen Anmeldungen 14 BewerberInnen ausgewählt hatten, 
bestritten wir mit den TeilnehmerInnen ein dichtes Kursprogramm, das von theoretischen 
Überlegungen bis hin zu praktischen Schreibübungen reichte, wobei der Schwerpunkt auf 
letzteren lag. Die 14 Jugendlichen, deren Begabungsspektrum meiner Ansicht nach von 
„Interessiert“ bis „hoch begabt“ gefächert war, nahmen die jeweilige Aufgabenstellung ernst 
und erfüllten sie mit z.T. herausragendem Einfallsreichtum. Die zahlreichen Anregungen, 
Hinweise und Verbesserungsvorschläge (die immer auch theoretisch untermauert, bzw. in 
größerem Zusammenhang begründet wurden), konnten von den TeilnehmerInnen 
mehrheitlich ohne Schwierigkeiten ins eigene Schreiben integriert werden. Die 
Abschlusspräsentation belegte, dass die sachlich-inhaltliche Herangehensweise, die während 
des gesamten Workshops gepflegt wurde, den TeilnehmerInnen den Umgang auch mit 
schwierigen Themen ermöglichte bzw. erleichterte. Das Angebot, mit den Kursleitern weiter 
in Kontakt zu bleiben und konstruktive Kritik auf eigenen Texten zu erhalten, wurde 
zögerlich aber doch angenommen. Mit einer Teilnehmerin besteht nach wie vor intensiver e-
Mail-Kontakt; sie wird von Andreas Kurz weiterhin literarisch betreut. 
 
Die erfolgreiche Durchführung des „Sprachbastelkurses“ ist weiters dem BRG Schloss 
Traunsee und dem Koordinator Jörg Kurzwernhart zu verdanken. Die Unterbringung des 
gesamten Kurses im Gärtnerhäuschen des Schlosses war insbesondere hinsichtlich der 
Gruppendynamik eine gelungene Lösung.  
 
Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen und des erfolgreichen Abschlusses dieser 
Schreibwerkstatt erscheint uns eine Fortführung sinnvoll und wünschenswert.Erika Racher 
und Andreas Kurz                                      
 
 

                    
 
 


